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<iunde » 1. * Gerichtl Proclam . und Publicat .

( 2

1) Es hat weyland Conrectoris Amans Wittwe hieſelbſt, ihr am Markte
authier , zwischen des Hrn . Conferenzraths von Barendorffs , und des

Gerichtsschreibers Westerholts , Häusern , belegenes adelich freyes
Wohnhaus , nebst Stall und Garten , an Anna Clara Theophila

slunde von 23redenburg , verkauft.
Desfällige Angabe ist den 2ten Máy h. a . auf hiesiger königl. Degies

with you sidrungs Canzeley . bisiniai san

2 ) Weyland Diederich Lienemanns Erben , zu Elsflerb , haben eine , in hiesiger
St . Lamberti Kirche , an der Mittel -Reihe , Norder Seits , Nro . 32 ,

belegene Frauens Kirchenstelle , an den hiesigen Bürger , Johann
Friederich Griefe , verkauft .

700 800

Die Angabe ist am 26sten April a . e . auf biefiger königl. Negies
rungs . Canzeley .

3 Wider weyland Marten Grönen Wittwe , auf der Wehrder Höhle , der
Bogtey Berne , entstehet , Schulden halber , beym königl. Delmen

shorstischen Landgericht Concurfus . Creditorum .

( 1 ) Die Angabe ist am 1ten April a . c. , ( 2 ) Termis
nus deductionis den 19ten April , ( 3 ) prioritats Urtheil den
26sten April , ( 4 ) Bergantung oder Löse den 1oten May .

4 ) Albert Menke hat sein , von seinem weyland Bater , Chirurgo Diederich
Menke , geerbtes , in Rotenkirchen belegenes Haus und Garten , nebst

Pertinentien , an Günter Sandholm und dessen Ehefrau , verkauft .



Die Angabe ist den 14ten April a . c. beym königl . Develgönnischen
Landgericht .

5 ) Peter Otten hat gerichtliche Erlaubniß erhalten , die von seines weyland
Batern Bruder , weyl . Peter Otten , auf ihn mit vererbte , nunmehro
aber von seinen übrigen Miterben völlig an sich gebrachte , zwischen has
vendorf und Efenshamm , am grünen Wege , belegene 6 Jücken Lans
des , den 22sten April a . c. , in Johann Friederich Cordes Behaus
sung , zu Esenshamm , verkaufen zu lassen .

6 )

Am 12ten April a . c. , ist die Angabe beym königl . Develgönni
schen Landgerichts NOT

Jürgen Steenhusen hat ein in Atens stehendes Haus , nebst Werf und
Pertinentien , an Johann Hohn verkauft .

Am 14ten April a . c. , ist die Angabe beym königl . Develgönni .
schen Landgericht .

7 ) Johann Hinrich Naber hat sein , zum Toffenfer Groden belegenes Haus
Lund Garten , nebst práter propter drey Jück Landes , an Hinrich Kluth

verkauft .
Am 19ten April a . c. Ist die Angabe beym königl . Develgönni

sdopelspillsing 10 lei ** „ ſchen Landgericht.

3 ) Es hat der Eltermann Stöhr gerichtliche Erlaubniß erhalten , die vor eini
odger Zeit aus des Johann Zietjen Dierks Concurs gelösete , und zu

Bokel im Amte Raftede , belegene Köterey , samt denen dabey befind
auto lichen Saatländereyen und zwey Gärten , Stückweise , auch das dar

auf befindliche Haus , zum Abbruch , den 21ften April a . c . in Ahlert

sigste . Müllers Krughause , verkaufen ; oder , falls nicht hinlänglich geboten
würde , verheuren zu lassen .

3dsid Den 18ten April a . c. ist die Angabe beym Ponigl . Neuenburgi
mschen Landgerichtasino 98 at 06

Wenland Dierk Warens , zu Metjengerdes Haus , Kinder erster Ehe
Bormündere , Johann Hinrich Warns , und Friederich Carstens
baben gerichtliche Erlaubniß erhalten , ihrer Pupillen Erblaffers sämt
lichen Nachlaß an Pferden , Bich , Haus und Ackergerȧth , den
28sten März a . c. , Morgens gegen 10 Uhr , in weyl . Dierk Warns

durne Behausung , zu Metjengerdes Haufe , verkaufen , auch die Koterey
felbst , nebst den dabey vorhandenen Ländereyen , verheuern zu lassen .

dindic
Sidan



nhânthànhcái ảnh viện II . Privatfaden .
$ 31 ) Diejenige , welche eine Verthey Sichl Holz zum Obmstetter keinen Siebl beym Wolfs Teich

liefern wollen , fönnen sich am 6ten , nachtkommenden Monats April , als den Mitt :
wochen nach Offern , gegent 2 Uhr des Nachmittags , in Johann Jürgens Hauſe , zu
Ohmsette cinfinden , und nach Gefallen fordern .

bald of
Oldenburg , den 19ten März 1768 . day

a) Die Bitte Sajeffen , zu Syubkethalisen , ist gewillet , mit gerichtlicher Erlaubnis am 28ten
bujus , als am Montage nach dem Sonntage Balmarum in ihren Wohnhause daselbs
allerhand Hausgeräthe und einiges Bich , öffentlich verganten zu lassen .

3 ) Bey hiesiger Del Mühle ift erforderlich : 75 bis 100 Stück Hagebüchen oder wildäpfelbäumen
Ramme , zwey Fuß lana , 3 und ein halb Zell dick , 4 und ein halb Zoll breit . Ein
Stud Eschen Holz , 12 Fuß lang , 9 3ell dick , 24 Soll breit . Ein Stück dito , 12 Fuß
lang , 12 Boll dick 24 Boll breit . Ein Eichen Vorschlagsblock , 13 Fuß lang , 29 Zoll
ins Gevierte . Ein dito Steilblock , ri Fuß lang , 29 bis 32 Zoll ins Gevierte Wer

Sobiges Holz , von gutem , im Winter gefälletes Holje , liefern kann , beliebe sich bey
dem Hen Verwalter Focken , je eber , je lieber , zu melden , und mit demselben zu accordifen

4 ) Reiner Wilms , zu Stolbam , Kirchhdfinger Bauer , hat 75 Stück gute dresjährige Ochsen zum
lad sa Verkauf stehen und ersuchet die liebhaber , so davon bey 25 , 30 oder mehrere Stücke ,

oder auch allenfalls solche samtlich zu erhandeln gefonnen feyn möchten , sich fordersamt
bey ihm zu melden .

$ Da der Schiffer , Friderich fünscher , in Steinbaufen , neulich gestorben , und dessen nachaelass
fene Wittwe genöthiget ist , das von demselben gefahrne und zwey Jahr alte Kufffchiff ,
mit allen Zubehör , woran nichts feblet , zu verkaufen ; so bittet dieselbe , wann sich ein
Liebhaber dazu finden sollte , sich je cher , je lieber , ben ihr deswegen zu melden , da sie
fi auf billige Conditiones zu verkaufen , resolviren wird . Den Liebhabern wird zugleich
daben gemeldet , daß dieses Schiff in gutem Stande , 25 Lasten groß , und wenn jemand
Luft batte , fic in Steinhausen zu sehen , derselbe sogleich alles Beystandes auf eine bee
Bandige Fahrt nach Amsterdam , fich versichert halten kann .

sind

de

6) Da weyland Hrn . Statsrath Detmers Erben nunmehrol resolviret , ihren ausser dem Everften
Thor belegenen Garten , in bem wegen Verkauf des Hauses , am 23ßten dieses , in des
Hrn . Rathsverwandten Breithaupten Hause , angefesten Termino , dffentlich , Meißbie .
tend mit verkaufen au loffen ; so wird solches denenjenigen , welche Belieben haben , sol¬mis lostate chenGarten zu kaufen , biedurch bekannt gemacht, me state

Oldenburg , den 18ten März 1768 .

7 ) Den tin Mars if die 68te Siebung der fönigl . preußischen Lotterie , mit der gewönlichen Accus
rat : ffe , anf bem berlinischen Rathbaufe , öffentlich geschehen . Die fünf Summern , fo
aus dem Glücks Made gezogen worden , find : 5 , 39 , 56 , 44 und 84 . Dem Publico
find durch diese fünf Zahlen ansehnliche Gewinnte zugefallen . Hiefelbst in dem Comtoir

ad mo . 629 , find fünf Auszüge und eine Ambe gewonnen worden , welche gegen Ausliefe
rung des Billets bejablet werden . Den 18ten April geschiehet die 7ofte Biebung diefer
vortheilhaften Lotterte . Bis den 8ten April tönnen einheimische und auswärtige Liebhas
ber Billets zu felbiger , und zur 71ßen Bi hung , so auf den 9ten Man festgefeßet , bis
den 29ften April , auf felbst gewählte Sablen zu beliebigen Preisen und Einlagen , und
nach Mro . 10 dieser Anzeige Plane biefelbft erhalten , woraus weiter ersichtlich , daß
jeder Auszug den Einfas funfzehnmabl , jede Ambe den Einsaß zwey hundert siebenzig



mahl , jede Terne den Ginsab fünf tausend drey hundert mahl , und jede Quaterne fecho¬
sig tausend mabi gewinnen lasset .

Oldenburg , den 21sten März 1768 .
Sischbeck ( 1

8 ) Es sind auf Maytag d . 3 . Icoo Rthlr . gegen hinlängliche Sicherheit , entweder überhaupt ,
ober auch in fleinern Summen ginsbar zu belegen . Wer solche benöthiget , wolle fich
deshalben bey dem Küster Meyer , au Stolhamm , melden , da denn die feruere Nach
richt ertheilet werden kann .

Didde Cordés , jam Fedderwarder Wurtb , ist zu Anfang des Monats Februar . ein Schaafe
bock , von dessen rechtem Ohr die Spise abgeschnitten , und in dem linken , von unten
auf , wwen Schnitte befindlich , ben Lage von seinem Lande weggestrichen . Derjenige ,
dem er zugelaufen , oder der einige Wissenschaft davon bat , beliebe ihm folches anzuzei .
gen . Es ist ihm auch ein Auschaaf zugelaufen , welches der Eigenthümer gegen Anzei

igung des Marks , wieder bekommen kann ,

10 ) Butward Grambera , zu Donnerschwee , ist gefonnen , ein Lorfinohr über dem Foßberg beles
gen , aus der Hand zu verkaufen . Die Liebhaber wollen sich , je eber , je lieber , bep
ibm melten .

m ) Diert Blohm ist gefonnen , fein in der Mohrie belegenes Haus , mit 4 und fünf Achtel Juck
Landes , worunter ein Juck Pflugland , nebe Kirchen - und Begräbniß Stellen , auf May .

tag anzutreten , den 6ten April in Johann Egidii Carls Wirthshause öffentlich verkau
fen zu lassen .

12 ) Des fel . Hrn . Rathsverwandten Oestings Erben , haben das in der Eleinen Kirchenkrasse belea
gene ehemalige Büffingische Haus , ingleichen eine Stube in dem von dem Nagelschmidt
Rinde bewohnten Hause , zu verbeuren . Die Liebhaber belleben sich bey ihnen zu melden .

3 ) Gibeon Deters , sur Mohrfe , if gewillet , des weyland Johann Reinhard Latten Erben zuge
hörige Hofstelle , in der Blerer Wisch , mit prater propter 59 Juck Land 6 , worunter 6
Suck Pflugland , auf einige Jabre , aus der Hand zu berbeuren . Die Liebhaber werden
ersucht , sich ebeffens bey ihm zu melden .

44 ) E6 will jemand einen gutbestellten kupfernen Beanteweins effel , welcher ohngefähr vierte .
halb Tonnen hält , für einen billigen Preis abfteben ; Liesbaber dazu belieben sich tes .
falls in her Expedition diefer Anzeigen , je cher , le lieber , zu melden ; woselbst nähere
Machricht zu bekommen .

1 ) Diejenigen , welche an weyland Hinrich Gerbard Hespen Erben annoch Buchschulden testiren ,
werden biedurch erinnert , felbige böchstens binnen 14 Tagen , ben Vermeydung unan
genehmer Verfügung , an den Hrn . Advoc . Wefferholt , zu bezahlen .

16 ) Lübbe Wierichs , zur Kliplanne , laffet biedurch bekannt machen , daß im Februar Monat ein
Magdchen , von ohngefähr 19 bis 20 Jahren , ihrer Aussage nach , aus Oldenburg gea
bürtig , Namens Anna Dorothea Frigen , von mittelmäßiger Länge , gefester Statur
und rothen Haaren , so des Tages im Haufe ein grau gestreiftes Woßenlackenes unter .
fuller Hemd und Rock trägt unter dem Vorwande , daß sie bey Eilert Furfen , zum
Schwen , gedienet , aber aus dem Dienfte gehen müssen , weil ihm in diefen Winter fein
Saus abgebrannt , zu ihm gekommen , und vier Wochen bey ihm gesponnen , ben 11ten
März aber vorgegeben , daß sie nach Hammelwarden , zu ihres Bräutigams . Mutter
gehen und den folgenden Tea wiederkommen wolle ; welches auf lauter Betriegeren bin¬
aus gelaufen , da sie feiner Magd verschiedene Kleiderstücke , als : eine braunbunte Muge ,

det sein violetbuntes cattunen Tuch , einen Strohhuth , ein cattunen Futterhemd mit blauen
Grund und rothen Blumen , einen fasjen blaulicht rothen Rock , weiffe Strümpfe , grosse
viereckichte zinaerne Schubschnallen , abgelieben und solchergestalt entwendet habe ; und

Led bil berfuchet deswegen einen jeden , der von dieser Perfon und ihrem jesigen Aufenthalt Wif
inschaft bar , ibm folches , gegen eine reichliche Belohnung seiner Mühe , su melden .
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